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VORWORT

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
liebe Bewohner*innen und Mitarbeiter*innen,

zunächst wünsche ich Ihnen allen ein fro-
hes und hoffentlich gesundes neues Jahr! 

Mein Name ist Daniel Mezger und ich bin 
der neue Einrichtungsleiter. Im Grußwort 
dieser Ausgabe möchte ich mich Ihnen 
hiermit gerne kurz vorstellen.

Ich bin 47 Jahre alt und wohne mit meiner 
Familie in Niedersachsen bei Buxtehude. 
Nach meiner Ausbildung zum Altenpfle-
ger in Hamburg habe ich in mehreren 
Firmen in den Bereichen stationäre Alten-
pflege, ambulante Pflege, Krankenhaus 
und Dialyse gearbeitet. 

Neben dem klassischen Werdegang bis 
zum Einrichtungsleiter war mir als Praxis-
anleiter die Ausbildung von Pflegekräften 
stets sehr wichtig. Egal in welcher Position 
ich tätig war, irgendwie habe ich mich auch 
immer mit Auszubildenden beschäftigt.

In meiner Freizeit organisiere ich eine Fe-
rienfreizeit für Kinder im Alter von 8-15 
Jahren in Grömitz an der Ostsee. Die bis 
zu 80 Kinder werden von mir und meinen 
Mitbetreuern in den Sommerferien zwei 
Wochen lang bei bester Laune gehalten. 

Eigentlich war es mein Plan einen Kolle-
gen aus diesem Unternehmen in meine 

vorherige Firma abzuwerben. Sie sehen 
ja, wie gut es mir gelungen ist. Der Spieß 
wurde umgedreht!

Sie finden in mir einen Gesprächspartner 
mit offenem Ohr. Im Rahmen des Sinnhaf-
ten und Möglichen werde ich alles tun, 
dass Sie sich bei uns wohl fühlen.

Für mich gilt es, die Herausforderungen 
des Standorts anzugehen und ich freue 
mich auf Ihre Hinweise und Wünsche.

Mit herzlichen Grüßen

Daniel Mezger
Einrichtungsleitung
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UNSERE BÜROZEITEN:

Montag-Freitag    08:00 – 16:30 Uhr 

Besichtigung mit Termin nach Absprache
Telefon: 040/67100020, 
E-Mail: info@haus-barsbuettel.de

Betreutes Wohnen
Ansprechpartnerin: Gesine Dittrich
Tel.: 040/671 000 2608, 
E-Mail: bw@haus-barsbuettel.de

DIENSTLEISTUNGEN IN UNSEREM HAUS:

Friseursalon „ Kreutz“  im Untergeschoss:
Telefon: 040/671 000 2619
Dienstag + Mittwoch   09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag       08:00 Uhr – 12:00 Uhr  

Ergotherapie- und Logopädiepraxen:
Termine nach Vereinbarung

Physiotherapiepraxis:
Termine nach Vereinbarung.
 
Fußpflege:
Jeden Donnerstag auf den Wohnbereichen 
09:00 – 17:30 Uhr  Freitags mit Termin im UG
Telefon: 0172-78 42 173     – Angela Mäurer
Telefon: 0152-31 70 32 55 – Andrea Mäurer

Unsere Wäscherei:
Montag – Freitag  Samstag + Sonntag
05:30 Uhr – 16:30 Uhr 05:30 Uhr – 13:00 Uhr

Wir sind für Sie da
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Änderungen vorbehalten!

Besondere Veranstaltungen Januar bis März

INTERESSANTES AUS UNSEREM HAUSE

Ehrenamtliche Helfer 

sind immer herzlich 

willkommen! 

Sprechen Sie uns gerne an.

„Mittagessen allein zu Hause? Das muss nicht sein! 
Ab sofort können Sie bei uns wieder 

gemeinsam mit anderen Gästen ab 12:45 Uhr Mittagessen. Dieses Angebot gilt Montag-Sonntag. Essensmarken hierfür bekommen Sie unter der Woche in der Verwaltung. “

09.01. ab 15 Uhr 
Neujahrskonzert

03.02. ab 15 Uhr 
Tangonachmittag für Senioren mit 

Herrn Fuchs

 28.02. 10-12 Uhr 
Faschingsfeier 

der Wohnbereiche Elbe & Alster

03.03 14:30 – 16:30 Uhr 
Faschingsfeier der Wohnbereiche 

im Neubau & des WB Fleet
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07.01.  10 Uhr  Evangelischer Gottesdienst im UG / Neubau 

  11 Uhr  Gottesdienst auf dem Wohnbereich Alster EG/Bestandsbau)

08.01.  10 Uhr Singen mit Herrn Kühl auf den Wohnbereichen

09.01.  15 Uhr Neujahrskonzert im Veranstaltungssaal

13.01.   9:30 Uhr Der Tiertherapeut ist zu Besuch auf den Wohnbereichen

22.01.    10 Uhr Singen mit Herrn Kühl auf den Wohnbereichen

23.01.    11 Uhr Kath. Gottesdienst auf dem Wohnbereich Alster 

   (EG/Bestandsbau)

27.01.   9:30 Uhr   Der Tiertherapeut ist zu Besuch auf den Wohnbereichen

Änderungen vorbehalten!

Januar 2025

Februar 2025

Besondere Veranstaltungen

INTERESSANTES AUS UNSEREM HAUSE
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Änderungen vorbehalten!

03.02.    15 Uhr  Tangonachmittag für Senioren mit Herrn Fuchs

05.02.    9:30 Uhr  Singen mit Herrn Kühl auf den Wohnbereichen

10.02.    9:30 Uhr  Der Tiertherapeut ist zu Besuch auf den Wohnbereichen

18.02.    9:30 Uhr  Singen mit Herrn Kühl auf den Wohnbereichen

20. 02.    10 Uhr  Evangelischer Gottesdienst im Neubau/ Veranstaltungssaal

  11 Uhr  Evangelischer Gottesdienst auf dem Wohnbereich Alster 

24.02.   9:30 Uhr  Der Tiertherapeut ist zu Besuch auf den Wohnbereichen

28.02.     10-12 Uhr Faschingsfeier der Wohnbereiche Alster & Elbe
   Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen auf den 
   Stationen. Diese Veranstaltung findet mit Angehörigen statt.

Besondere Veranstaltungen

INTERESSANTES AUS UNSEREM HAUSE
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Änderungen vorbehalten! 

März 2025

Besondere Veranstaltungen
INTERESSANTES AUS UNSEREM HAUSE

03.03.    14:30- Faschingsfeier der Wohnbereiche im Neubau, 

  16:30 Uhr gemeinsam mit dem Bereich Fleet
   Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen im Haus. 
   Diese Veranstaltung findet mit Angehörigen statt.

05.03.    9:30 Uhr  Singen mit Herrn Kühl auf den Wohnbereichen

10.03.    9:30 Uhr  Der Tiertherapeut ist zu Besuch auf den Wohnbereichen

13.03.   11 Uhr  Katholischer Gottesdienst mit Diakon Katzer auf dem 

   Wohnbereich Alster (EG/Bestandsbau)

19.03.    9:30 Uhr  Singen mit Herrn Kühl auf den Wohnbereichen

20.03.    15:00 Uhr Dia-Vortrag „Zur See mit Offizier Fricke“       

24.03.    9:30 Uhr  Der Tiertherapeut ist zu Besuch auf den Wohnbereichen

Barsbüttler Bote

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
AN UNSERE JUBILARE

Das „Haus Barsbüttel“ gratuliert seinen 
Bewohnerinnen & Bewohnern zum runden Geburtstag 

im Zeitraum Januar bis März 2025

Wir wünschen Ihnen für das neue 
Lebensjahr alles Gute, viele schöne 

Momente sowie Glück und Gesundheit!

www.haus-barsbuettel.de          S. 9

Rüdiger Hinsch, 65 Jahre 
Inge Drewes, 85 Jahre

Rudolf-Dieter Möller, 85 Jahre 
Christa Tügel, 85 Jahre

Günter Hirschfeld, 85 Jahre

Helga Reinders, 85 Jahre
Arthur Reimers, 90 Jahre

Christel Gutowski, 90 Jahre
Helga Ranck, 90 Jahre 

Annemarie Schulz, 95 Jahre



O zapft is hieß es auch dieses Jahr wie-
der in unserem prächtig geschmückten 
Veranstaltungssaal, blau-weiße Girlanden 
und der obligatorische Fassbier- Anstich 
durften natürlich nicht fehlen.

Es wurde ordentlich geschunkelt und mit-
gesungen. Oliver Martinez zog alle Regis-
ter um den Saal zum Kochen zu bringen. 
Bei leckerem Kuchen und frischem Kaffee 
ließ es sich gut aushalten und in der Ge-
meinschaft schmeckt es noch mal so gut.
Am Ende ging es mit einer großen Polo-
naise zurück auf die Wohnbereiche mit 
vielen schönen Erinnerungen im Gepäck. 

Zünftiges Oktoberfest 
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zum Kochen zu bringen. Bei leckerem Kuchen und frischem Kaffee ließ es sich gut aushalten und in 
der Gemeinschaft schmeckt es noch mal so gut. 

Am Ende ging es mit einer großen Polonaise zurück auf die Wohnbereiche mit vielen schönen 
Erinnerungen im Gepäck.  
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Zünftiges
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1. Verraten Sie den Leserinnen und Lesern 
doch ganz kurz, wer Sie sind und seit wann 
Sie bei uns im Haus leben. 
Gern. Mein Name ist Klaus Günter Barkus 
und ich lebe seit 2021 hier im Hause und 
habe ein Zimmer auf dem Wohnbereich 
Jungfernstieg.

2. Möchten Sie uns einen Einblick in Ihren 
Lebenslauf geben? 
In meiner beruflichen Laufbahn habe ich 
mehrere Bereiche durchlaufen. Zunächst 
habe ich Betriebsschlosser gelernt und 
im weiteren Verlauf dann den Beruf als 
Gerüstbauer ergriffen. Ich war auch mal 
verheiratet, inzwischen bin ich aber ge-
schieden.

3. Hatten Sie Hobbys und gehen Sie man-
chen davon noch nach?
Früher war ich gern tanzen zu den Klän-
gen der damaligen Musik. Außerdem bin 
ich gern verreist. Heute höre ich immer 
noch gern Musik und puzzel dazu dann in 
meinem Zimmer. Man braucht beim Puz-
zeln Fingerfertigkeit und Geduld, je nach 
Größe des Puzzles auch mal viel Geduld. 
Das fordert mich und es macht mir Spaß.

4. Was für einen großen Wunsch haben Sie 
sich im Leben erfüllen können? 

Oh, da gab es einige Wünsche, die ich mir 
erfüllen konnte. Unter anderem hatte ich 
wirklich schöne Autos. Und Reiseziele wie 
Kalifornien und Kanada konnte ich auch 
besuchen. Das war das Größte!

5. Was würden Sie, mit ihrer Lebenserfah-
rung, der jüngeren Generation gerne mit 
auf den Weg geben? 
Man sollte das machen, worauf man Lust 
hat! Lass dir nicht zu viel vorschreiben. Bei 
allem ist aber wichtig: Bleib anständig!

6. Was mögen Sie am Meisten bei uns in 
der Einrichtung?
Ich finde es gut, dass die Einrichtung zent-
ral im Ort liegt und man direkt gegenüber 
Einkaufsmöglichkeiten hat. Die Wege sind 
dann nicht so weit.

„UND SIE SIND...?“ – 
Ein Interview mit Bewohnerinnen und Bewohnern 

unseres Hauses

Auch in dieser Ausgabe wird es wieder etwas persönlicher, 
denn Sie lernen hier Bewohnerinnen und Bewohner unseres Hauses kennen. 

Barsbüttler Bote
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Montag
10:00 Uhr: Bewegungsrunde auf den Wohnbereichen  
  Hagenbeck, Fischmarkt, Speicherstadt und Jungfernstieg   
      

Dienstag     
10:00 Uhr: Kochgruppe im UG            
10:00 Uhr: Sinnesaktivierung auf dem Wohnbereich Fischmarkt     
10:00 Uhr: Haushaltsgruppe auf dem Wohnbereich Jungfernstieg      
10:00 Uhr: Wissensrunde auf dem Wohnbereich Hagenbeck      

Mittwoch 
09:30 Uhr:  Singen mit Herrn Kühl auf dem Wohnbereich Elbe
  (DG/Bestandsbau) 2x im Monat
10:00 Uhr:  Spielevormittag auf dem Wohnbereich Speicherstadt
10:00 Uhr:  Singen mit Herrn Kühl UG 2x im Monat
11:00 Uhr:  Singen mit Herrn Kühl auf dem Wohnbereich Alster
  (EG/Bestandsbau)

   
Änderungen vorbehalten
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Regelmäßiges 
WOCHENPROGRAMM

Regelmäßiges 
WOCHENPROGRAMM

Donnerstag     
10:00 Uhr: Kreativgruppe            
10:00 Uhr: Sinnesaktivierung            
10:00 Uhr:  Bewegungsspiele auf dem Wohnbereich Fischmarkt
15:30 Uhr:  Bingo im Veranstaltungssaal     
 

Freitag     
10:00 Uhr  Kegeln im UG
10:00 Uhr: Küchenrunde auf den Wohnbereichen Jungfernstieg
10:00 Uhr: Stadtgeschichten auf dem Wohnbereich Fischmarkt

Samstag     
10:00 Uhr: Individuelles Programm auf den Wohnbereichen     

Änderungen vorbehalten 
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Die Schüler der Erich Kästner Gemein-
schaftsschule waren drei Vormittage bei 
uns in der Einrichtung zu Gast. Inner-
halb ihrer Projektwoche hatten sie unter-
schiedliche Angebote ausgearbeitet.
In kleinen Gruppen wurde erzählt, geba-

cken, gespielt, gemeinsam ging es auch 
an die frische Luft zu ausgedehnten Spa-
ziergängen. 
Die Bewohner und die Schüler fanden viel 
Gesprächsstoff und die Zeit verging wie 
im Flug. 

JUNG TRIFFT ALT  
Ein Besuch der EKG Barsbüttel

JUNG TRIFFT ALT  
Besuch der Grundschule

Die Schüler der Grundschule in Barsbüttel 
waren wieder zu Gast bei uns. Diesmal 
ging es weihnachtlich zu. Die Kinder ver-
sammelten sich vor dem Weihnachts-
baum und sangen Lieder und trugen Ge-
dichte vor. Da ging einem das Herz auf. 
Dann gesellten sie sich zu unseren Senio-

ren an den verschiedenen Tischen im Ver-
anstaltungssaal. Es wurde ausgemalt und 
gebastelt. Dazu gab es warmen Kakao 
und beim Abschied bekam jeder einen 
großen Schokoladen-Weihnachtsmann. 
Strahlende Kinderaugen und zufriedenen 
Bewohner. Mehr geht nicht. 
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EKG Barsbüttel



TANNE, OH TANNE –
GESTECKE BASTELN IM DEZEMBER

Das hat schon Tradition: 
Gestecke basteln zur Adventszeit. 

Unser Veranstaltungssaal roch nach 
Tannenzweigen, weihnachtliche Musik 

lief im Hintergrund und sorgte für die 
richtige Stimmung. 

Der Fantasie waren kaum Grenzen 
gesetzt. Alle waren eifrig dabei, 

ihr persönliches kleines Kunstwerk zu 
erschaffen. Die Resultate konnten sich 

sehen lassen und wurden mit auf die 
einzelnen Bereiche und Zimmer 
genommen. So verteilt sich der 

Weihnachtsduft im ganzen Haus!
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sich sehen lassen und wurden mit 
auf die einzelnen Bereiche und 
Zimmer genommen. So verteilt sich 
der Weihnachtsduft im ganzen Haus! 
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CHORSINGEN MIT FRAU KORN

Anfang November war Frau Korn 
und ihr stimmgewaltiger Chor 
wiedermal bei uns zu Besuch.

Es wurden altbekannte Weisen 
und Volkslieder gesungen, an 
denen die Bewohner sich erfreut 
haben. Bei einzelnen Titeln wur-
de auch lautstark mitgesungen.

Zwischen den Liedern gab Frau 
Korn die eine oder andere An-
ekdote zum Besten und bei dem 
Lied „Kein Schöner Land“ stand 
der Chor auf und gab jedem Be-
wohner und jeder Bewohnerin 
die Hand zum Abschied.

Winterzauber mit Frau Korn 
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Zwischen den Liedern gab Fr. 
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dem Lied „Kein Schöner Land“ 
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jedem Bewohner und jeder 

Bewohnerin die Hand zum 

Abschied. 
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stand der Chor auf und gab 
jedem Bewohner und jeder 
Bewohnerin die Hand zum 
Abschied. 
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NEUES AUS DEM BETREUTEN WOHNEN 
Termine 2025

Januar 2025
Dienstag, 14. Januar, 10:30 Uhr
Vortrag zum Thema: Patientenverfügung 
(Vorsorge- und Betreuungsvollmacht) mit Dorith Widulle, Key Account Managerin 
Hausnotruf, Vorsitzende MAV
Veranstaltungsraum, Callingtonstr.  4

Samstag, 25. Januar, 14:00 Uhr
Neujahrs- und Sektempfang Betreutes Wohnen
mit der Musikakademie Hamburg 

Kinder und Jugendliche der Musicalabteilung präsentieren Szenen aus verschiedenen 
Musicals. Sie werden live am Klavier begleitet. Außerdem werden einige Schüler In-
strumentalbeiträge vorstellen. Das Neujahrskonzert wird von Frau Martin und Herrn 
Wilden als Moderation begleitet.
Veranstaltungssaal Am Akku 2

Februar 2025
Mittwoch, 5. Februar, 14:30 Uhr
Jahresrückblick Betreutes Wohnen 
ab 2020 mit Jochen Spahrbier
Veranstaltungsraum, Callingtonstr. 4

Mittwoch, 12. Februar
Tagesausflug mit dem Bus vom Reisedienst Hamburg-Nord 
nach Braak und Aumühle.
In Braak gibt es ein Grünkohlessen „satt“ mit Kasseler, Kohlwurst und süßen Röstkar-
toffeln als Tischbuffet. Im Anschluss geht es nach Aumühle in die Fürst Bismarck Mühle 
zum Kaffee trinken. 

Mittwoch, 26. Februar, 14:30 Uhr
Kinonachmittag: „Drei Männer im Schnee“
Drei Männer im Schnee ist ein österreichischer Schwarzweißfilm und eine Verwechs-
lungskomödie des Regisseurs Kurt Hoffmann aus dem Jahr 1955. Die Filmkomödie 
entstand nach dem gleichnamigen Roman von Erich Kästner. 

März 2025 
Vortrag mit der „alphapoint apotheke“ zum Thema: 
„Richtige Augenbefeuchtung – worauf es ankommt“ 
(Der Termin stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest)

Vortrag: „Nährstoffreiche, kraftgebende Ernährung im Alter“ 
mit der Diplom-Ökotrophologin Costanza Müller von „nährmehr“  
(Der Termin stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest)

Sonntag, 23. März, 19:00 Uhr
Abendveranstaltung im Hamburger Engelsaal, Planetarium Hamburg 
(Reisedienst Hamburg-Nord fährt uns)

„Kanada – Durch Weite und Wildnis“: Die Fotografen und Buchautoren Achill Moser und 
Aaron Moser, die seit Jahren abenteuerliche Expeditionen in der ganzen Welt unter-
nehmen, berichten mit fantastischen Foto- und Filmaufnahmen von ihrer monatelan-
gen Kanadareise. Durch beeindruckende 360°-Aufnahmen an der großen Sternenkup-
pel werden die Zuschauerinnen und Zuschauer mit auf die Reise genommen. Zu Fuß, 
im Kajak und per Geländewagen führt die Reise von den rauen Küsten des Atlantiks zu 
den grandiosen Gebirgsmassiven der Rocky Mountains – bis hin zum Pazifik. Es ist eine 
einzigartige und emotionale Entdeckungsreise, die tiefe Einblicke in die grandiose Natur 
unseres Planeten gibt – und deutlich macht: Wir brauchen die Natur nicht nur als öko-
nomischen Faktor – wir brauchen die Natur vor allem für unsere Seele! Mit Livemusik 
von Chris Hanson.
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UNSER DEKORATIVER 
ADVENTSBASAR

Ob selbstgemachte Marmelade oder 
gebastelte Deko-Artikel. 

Frau Kahl hatte alles dabei, um auch in 
diesem Jahr wieder einen stimmungsvollen 

Adventsbasar anbieten zu können.
Die frisch gebackenen Waffeln und die 

stimmungsvolle Hintergrundmusik sorgten 
für eine schöne vorweihnachtliche 

Atmosphäre, die viele Besucher genossen. 

Unser dekorativer Adventsbasar 

Ob selbstgemachte Marmelade oder gebastelte Deko-
Artikel. Frau Kahl hatte alles dabei, 

um auch in diesem Jahr wieder einen stimmungsvollen 
Adventsbasar anbieten zu können. 

Die frisch gebackenen Waffeln und die stimmungsvolle 
Hintergrundmusik sorgten für eine 

schöne vorweihnachtliche Atmosphäre, die viele 
Besucher genossen.  

Unser dekorativer Adventsbasar 

Ob selbstgemachte Marmelade oder gebastelte Deko-
Artikel. Frau Kahl hatte alles dabei, 

um auch in diesem Jahr wieder einen stimmungsvollen 
Adventsbasar anbieten zu können. 

Die frisch gebackenen Waffeln und die stimmungsvolle 
Hintergrundmusik sorgten für eine 

schöne vorweihnachtliche Atmosphäre, die viele 
Besucher genossen.  

Unser dekorativer Adventsbasar 

Ob selbstgemachte Marmelade oder gebastelte Deko-
Artikel. Frau Kahl hatte alles dabei, 

um auch in diesem Jahr wieder einen stimmungsvollen 
Adventsbasar anbieten zu können. 

Die frisch gebackenen Waffeln und die stimmungsvolle 
Hintergrundmusik sorgten für eine 

schöne vorweihnachtliche Atmosphäre, die viele 
Besucher genossen.  

Unser dekorativer Adventsbasar Ob selbstgemachte Marmelade oder gebastelte Deko-
Artikel. Frau Kahl hatte alles dabei, um auch in diesem Jahr wieder einen stimmungsvollen 

Adventsbasar anbieten zu können. Die frisch gebackenen Waffeln und die stimmungsvolle 
Hintergrundmusik sorgten für eine schöne vorweihnachtliche Atmosphäre, die viele 

Besucher genossen.  

UNSERE KOCHGRUPPE

In der Kochgruppe gab es heute ein weih-
nachtliches Menü. Prager Saftschinken, 
Kartoffeln, selbstgemachter Rotkohl so-
wie als Nachtisch Bratapfel mit Karamell-
soße. Das klingt nicht nur sehr lecker, das 
war es auch. 
Alle hatten ihre Aufgaben. Es wurde ge-
schält, geschnitten und gerührt. Schnell 
kam man ins Gespräch, wie jeder einzelne 
früher zu Hause Weihnachten gefeiert hat 

und welche Bräuche und Traditionen es 
gab. 
Vom klassischen Kartoffelsalat mit Würst-
chen bis hin zum Festtagsbraten. Alle lie-
ßen es sich schmecken und waren voll des 
Lobes. 
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EIN SCHNEEMANN, DER NICHT SCHMILZT  
Wir basteln!

Das passte sehr gut zur Jahreszeit. Unsere 
Bewohner bauten Schneemänner aus 
lauter leckeren Süßigkeiten. Das war ein 
Spaß. Und zu naschen gab es natürlich 

auch etwas. Das Resultat konnte sich se-
hen lassen und alle waren mit Eifer dabei. 

Die Bilder sprechen für sich!

IN DER WEIHNACHTSBÄCKEREI
 Wir bauen ein Pfefferkuchenhaus 

Passend zur Jahreszeit nahmen sich die Be-
treuungskräfte und Bewohner des Wohn-
bereiches Elbe vor, ein Pfefferkuchenhaus 
zu bauen. Der Riesenspaß war jetzt schon 
garantiert. Es wurde bei weihnachtlicher 
Musik gelacht und geklebt. Am Ende war 
sehr viel Zuckerguss im Spiel, das Ergebnis 
kann sich aber sehen lassen und schmück-
te den Dezember über den Speisesaal des 
Wohnbereiches. 

In der Weihnachtsbäckerei – Wir bauen ein Pfefferkuchenhaus  

Passend zur Jahreszeit nahmen sich 
die Betreuungskräfte und Bewohner 
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weihnachtlicher Musik gelacht und 
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Zuckerguss im Spiel, das Ergebnis 
kann sich aber sehen lassen und 
schmückte den Dezember über den 
Speisesaal des Wohnbereiches.  
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garantiert. Es wurde bei 
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ALLE JAHRE WIEDER - UNSERE WEIHNACHTSFEIERN

Lichterglanz im Veranstaltungssaal, 
der bis auf den letzten Platz besetzt war. 

Traditionell finden hier unsere 
Weihnachtsfeiern statt. Festlich geschmückte 

Tische und eine schöne Kaffeetafel 
luden alle ein. 

Das „Tanztee-Trio“ begeisterte mit ihrem 
Programm. Weihnachtslieder zum Mitsingen, 

Gedichte und Geschichten und natürlich durfte 
auch der alte Mann mit Rauschebart und rotem 

Mantel nicht fehlen. Viele Säcke voller 
Geschenke auf dem Rücken brachte er mit und 

brachte damit unsere Bewohner zum lächeln. 
Im Lichterglanz verging die Zeit wie im Flug…

Alle Jahre wieder - Unsere Weihnachtsfeiern 

Lichterglanz im Veranstaltungssaal, der bis auf den 
letzten Platz besetzt war. Traditionell finden hier 
unsere Weihnachtsfeiern statt. Festlich geschmückte 
Tische und eine schöne Kaffee-Tafel luden alle ein. 
Das „Tanztee-Trio“ begeisterte mit ihrem Programm. 
Weihnachtslieder zum Mitsingen, Gedichte und 

Geschichten und natürlich durfte auch der alte Mann 
mit Rauschebart und rotem Mantel nicht fehlen. Viele 
Säcke voller Geschenke auf dem Rücken brachte er mit 
und brachte damit unsere Bewohner zum lächeln. Im 
Lichterglanz verging die Zeit wie im Flug… 
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FEUER UND FLAMME FÜR „FLAMBA“

Es dämmerte ein wenig als sich im großen 
Saal die ersten Gäste versammelten, um 
sich bei einem leckeren Punsch aufzuwär-
men. Es war sehr gemütlich und man kam 
schnell ins Gespräch.
Dann war es soweit. Im Innenhof waren 
die Stühle schnell besetzt, mit bestem 
Blick auf das folgende Geschehen. Die 
„Flamba Feuershow“ aus Hamburg traten 
auf und machten ihrem Namen alle Ehre.
Mit viel Musik zeigte das Duo, warum sie 
zu großen Veranstaltungen gebucht wer-

den. Akrobatische Einlagen und als Zuga-
be ein sensationeller Feuerregen, der alle 
begeisterte. Bei manchem „Ah“ und “Oh“ 
ließen sich unser Bewohner verzaubern 
und kamen aus dem Staunen nicht mehr 
heraus.
Nachdem der große Applaus verklungen 
war saßen viele noch beisammen und un-
terhielten sich über die grandiose Show 
und befragten die Künstler, bedankten 
sich und wünschten sich, das sie bald wie-
der kommen mögen. 
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und als Zugabe ein sensationeller Feuerregen der alle 
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In der Vorweihnachtszeit strahlt die 
Hamburger Innenstadt am Schönsten. 
Unsere Bewohner trafen sich zu einer 
wunderschönen Lichterfahrt zu den 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten der 
Hansestadt. 

Im bequemen Reisebus ging es 
Richtung Innenstadt wo die 
verschiedenen Weihnachtsmärkte 
zum Verweilen einluden. Sowas sieht 
man nicht alle Tage und manch einer 
erinnerte sich hier und da auch 
schon mal gewesen zu sein. 

Ein Nachmittag mit vielen tollen 
Eindrücken ging dem Ende entgegen. 

LICHTERFAHRT DURCH HAMBURG
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SÜSSES OHNE SAURES
Neues vom Bereich Alster

Passend zur „Hamburger Dom“ Zeit und bei sinkenden Temperaturen 
haben wir auf dem Bereich Alster den Schokobrunnen aktiviert 

und zu Musik diverse Früchte geschält, geschnippelt 
und anschließend unter die flüssige Schokolade gehalten.

Süßes ohne Saures  - Neues vom Bereich Alster 

Passend zur „Hamburger Dom“ Zeit und bei sinkenden Temperaturen haben wir auf dem Bereich 
Alster den Schokobrunnen aktiviert und zu Musik diverse 
Früchte geschält, geschnippelt und anschließend unter die 
flüssige Schokolade gehalten. 

 

So lecker, dass keiner widerstehen konnte. Zum Glück konnten 
wir viele 

Schokospieße produzieren, denn der Neid bei 
Belegschaft und Bewohnern war groß. 

 

Neben einem guten Feinmotorik-Training, sorgte 
der Vormittag auch für viel Freude und gute Laune. 
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Passend zur „Hamburger Dom“ Zeit und bei sinkenden Temperaturen haben wir auf dem Bereich 

Alster den Schokobrunnen aktiviert und zu Musik diverse 

Früchte geschält, geschnippelt und anschließend unter die 

flüssige Schokolade gehalten. 

 

So lecker, dass keiner widerstehen konnte. Zum Glück konnten 

wir viele 

Schokospieße produzieren, denn der Neid bei 

Belegschaft und Bewohnern war groß. 

 

Neben einem guten Feinmotorik-Training, sorgte 

der Vormittag auch für viel Freude und gute Laune. 

03.02.2025, 15:00 Uhr 

Tangonachmittag 
für Senioren mit Herrn Fuchs

DAS SENIOREN– UND THERAPIEZENTRUM 
BARSBÜTTEL LÄDT EIN
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DAS SENIOREN– UND THERAPIEZENTRUM 
BARSBÜTTEL LÄDT EIN

DAS SENIOREN– UND THERAPIEZENTRUM 
BARSBÜTTEL LÄDT EIN

20.03.2025

Dia- Vortrag 
 „Zur See mit Offizier Fricke“ 

15 Uhr im Veranstaltungssaal

Große Faschingsfeier
28.02.2025

10-12 Uhr für die Wohnbereiche Alster & Elbe

03.03.2025 
14:30 Uhr – 16:30 Uhr für den Neubau & den Wohnbereich 

Fleet im Veranstaltungssaal

„Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen im Haus“
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• Betreuung und Pfl ege der Pfl egegrade 1 bis 5
• Offener und geschlossener Wohnbereich für Menschen mit dementiellen Erkrankungen
• Offener und geschlossener Wohnbereich für Erkrankungen durch psychotrope Substanzen
• Wohnbereich für Betroffene im Sinne der Phase F, Wachkoma, Beatmung und Weaning
• Betreutes Wohnen: 1-3 Zimmer Wohnungen mit Anbindung an das Seniorenzentrum

•  Tagespfl ege: für Gäste, die weiterhin in der eigenen  
Häuslichkeit leben

•  Eigenständige Praxen für: Ergotherapie, Logopädie,  
Physiotherapie, Arztpraxis

Senioren- & Therapiezentrum

 Barsbüttel

Unser Pfl egeangebot 
umfasst folgende Schwerpunkte:

• Leicht- bis Schwerstpfl ege
• Korsakow/Sucht
• Gerontobereich/ Offen und Geschlossen
• Tagespfl ege

Beratungs- und Besichtigungstermine nach Absprache. Wir freuen uns auf ihren unverbindlichen Besuch!
Zur weiteren Information stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung

Pfl egen und Wohnen 
im Senioren- und Therapiezentrum 
Haus Barsbüttel

Senioren- und Therapiezentrum Haus Barsbüttel, Am Akku 2, 22885 Barsbüttel 
Tel. (040) 6 71 00 02-0  |  Fax (040) 6 71 00 02-1  |  E-Mail: info@haus-barsbuettel.de /HausBarsbuettel

7 Tage – 24 Stunden-Aufnahmeservice: Telefon (0152) 568 900 11

www.seniorenzentrum-barsbuettel.de

Senioren- und Therapiezentrum Haus Barsbüttel, Am Akku 2, 22885 Barsbüttel 
Tel. (040) 6 71 00 02-0  |  Fax (040) 6 71 00 02-1  |  E-Mail: info@haus-barsbuettel.de /HausBarsbuettel
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7 Tage – 24 Stunden-Aufnahmeservice: 7 Tage – 24 Stunden-Aufnahmeservice: 

Telefon (0152) 568 900 11Telefon (0152) 568 900 11

Senioren- und Therapiezentrum Haus Barsbüttel, Am Akku 2, 22885 Barsbüttel 
Tel. (040) 6 71 00 02-0, Fax (040) 6 71 00 02-1, E-Mail: info@haus-barsbuettel.de 

www.seniorenzentrum-barsbuettel.de 

Pflegen und Wohnen
im Senioren- und Therapiezentrum
Haus Barsbüttel

/HausBarsbuettel
@haus_barsbuettel


